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TAUCHTAUGLICHKEITS – UNTERSUCHUNG für Sporttaucher 
 

Größe:   Gewicht:   Alter: 

Auffälligkeiten: 

Augen: 

Visus:   Dioptrien:   weiche KL empfohlen  
        Optische Tauchgläser empfohlen 

Nase und NNH:   freie NA 

    Druckausgleich möglich 

Ohren:    TF re    TF li    GG: 

    Valsalva – TF Beweglichkeit 

    Gehör 

Mundhöhle:   Rachen:   Zähne: 

 

Hals:    Carotisströmungsgeräusch? 

    Lymphknoten:  Schilddrüse: 

Thorax:    Trichterbrust:   Emphysemthorax: 

 

Auskultation   Pulmo:    Cor: 

RR:        HF: 

Abdomen:       Nierenlager: 

Bewegungsapparat: 

Wirbelsäule:  

Neurologischer Basis-Check:  (FNV, Knie-Hacke-Versuch, Rombergscher Stehversuch, 
Unterberger-Tretversuch, Pupillen, Sensibilität, Reflexe, Tonus) 
 
 

Beurteilung der Psyche:  (auch ev. Fremdmotivation für Tauchen erheben): 
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Thorax Röntgen:  empfohlen bei Erstuntersuchung, bei Rauchern und nach 
zwischenzeitlichen pulmonalen Erkrankungen 
Befund: 

 

Lungenfunktion:  obligat mit grafischer  Darstellung (FVC, FEV1, FEV1/FVC, MEF50) 
Befund:  normal obstruktiv  bei Restriktion ad Bodyplethysmografie 
 

Bei normaler Lungenfunktion und allergischer Anamnese Provokationstest   zum 
Ausschluss eines hyperreagiblen BS indiziert  
 
Ruhe – EKG: 
 

Ergometrie mit Ausbelastung! am Fahrrad:  obligat  bei Verdacht auf cardiale 
Erkrankung, cardiovaskulären Risikofaktoren (fam. Anamnese, , Hyperlipidämie, niedriges 
HDL!, Hypertonie, Rauchern) oder relevanten Rhythmusstörungen, Verdacht auf 
eingeschränkte körperliche Belastbarkeit 
Empfohlen ab 50. Lj. 

Befund: HF- und RR- Regulation…………………….. , Rhythmusstörungen   

ST-Senkungen                     Erholungsphase:             ,  

Leistungsfähigkeit in % der Norm: …………..(sollte zumindest 95% betragen, < 95 – 80% 
eingeschränkte Tauchtauglichkeit (z.B. kein Strömungstauchen, nur in der Gruppe) 
< 80% KEINE Tauchtauglichkeit! 

 
 
Labor:  Mindestlabor wie bei VU, bei Indikation erweitertes Labor 

 

 

 

Gesamtbeurteilung: 

 

� Tauchtauglich ohne Einschränkung: 

� Tauchtauglich mit folgender Einschränkung: 

Attest gültig bis: 

 

� vorübergehend NICHT tauchtauglich  –  nächste Kontrolle………………………………… 

� NICHT Tauchtauglich 

 

 

 

Wien,……………………………………..   Stempel/Unterschrift 


